
Unsere Stellungnahme zur Einrichtung von Behelfsstellplätzen 

für die Sanierung der Ortsdurchfahrt 

Den in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 

21.06. vorgeschlagenen 15 Behelfsstellplätzen auf den Grünstrei-

fen im Mündungsbereich der Hermann-Essig-Straße zur Stuttgar-

ter Straße hat unser Vertreter im AUT-Ausschuss, Mark Schacher-

meier, zustimmen können. Wir begrüßen es insgesamt, dass von Sei-

ten der Gemeindeverwaltung nun erste konkrete Schritte unternom-

men werden, um die Stellplatzsituation bei den Umleitungsstrecken für 

die beabsichtigte Sanierung in der Stuttgarter Straße zu entspannen. 

Gerade in der Hermann-Essig-Straße, welche als Hauptumleitungs-

strecke dienen soll, braucht es aus unserer Sicht offizielle Ausweich-

möglichkeiten für die durch die Umleitung wegfallenden Stellplätze. 

Die nun anvisierten 15 Stellplätze sind bezogen auf den entstehenden 

Bedarf zahlenmäßig noch recht wenige, aber sie stellen für uns einen 

Anfang dar. 

Als zweiten Teil des Beschlusses stimmte Gemeinderat Schacher-

meier ebenso einer Ermächtigung der Verwaltung zu, damit diese sich 

eigenständig und ohne Rücksprache mit dem Gemeinderat um wei-

tere Behelfsstellplätze kümmern kann. Falls die Baustelle zu Beginn 

der Sommerferien starten sollte, muss die Bereitstellung von Behelfs-

stellplätzen aus unserer Sicht nun zügig voranschreiten. Wir haben 

deshalb an dieser Stelle nichts gegen ein beschleunigtes Verfahren, 

zumal laut Bürgermeister Lauxmann bereits Verhandlungen um eine 

weitere Stellplatzfläche geführt werden. 

Nach unserem bisherigen Wissenstand ist auf der gesamten Strecke 

der Hermann-Essig-Straße ein beidseitiges Parkverbot vorgesehen. 

Wir nehmen allerdings zur Kenntnis, dass in den aktuellen Ausschuss-

unterlagen nur noch von gegebenenfalls erforderlichen Parkverboten 

die Rede ist. Wie es nun auch sein wird, die Planung der Umleitungs-

strecken liegt nun zusammen mit der Bereitstellung weiterer Behelfs-

stellplätze mit unserer Zustimmung in Händen der Gemeindeverwal-

tung und der beauftragten Firmen. Wir gehen davon aus, dass hier 

nun alles unternommen wird, die Umleitungsstrecken so einschrän-

kungslos wie möglich zu organisieren. 

 

Unsere Stellungnahme zur notwendigen Sanierung des Daches 

der Flüchtlingsunterbringung im Lüssenweg 

Wir haben es zur Kenntnis genommen, dass das Dach der Flüchtlings-

unterbringung bei der Dämmung nicht den Planungsvorgaben ent-

spricht und nun auf Kosten der Baufirma überarbeitet wird. Wir können 

es nachvollziehen, dass es der Verwaltung schwerfällt, solche Punkte 

kundgeben zu müssen. Mängel an Bauwerken sind bedauerlich, aber 

auch bei guter Planung aus unserer Sicht nicht komplett vermeidbar. 

Für uns kommt dem Bauamt deshalb schon immer eine besondere 

Wichtigkeit zu. So haben wir die personelle Aufstockung des Bauamts 

bei der Umorganisation der Gemeindeverwaltung begrüßt. Bei der 

Fülle der anstehenden Bauprojekte war das ein richtiger Schritt. 
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